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D. Landſturm in ber Gegend von 
Frankfurt und Mainz macht immer flärz 
kere Fortſchritte. Unterhalb Frankfurt, 
bei dem Gutleuthof find 2 Brücken über 
den Main geſchlagen. Oer Landſturm 
dehnt ſich bereits ſo aus, daß er in 
wenigen Tagen 40000 Mann ſtark ſeyn 


wird. — Damit der Feldbau nicht ge⸗ 
zweitemal nach Bruchſal gekommen; fie 
machten neuerdings fuͤrchterliche Forde⸗ 
rungen an Geld, Tuch und Pferden, 


hemmt werde, iſt bie Verfuͤgung getrof⸗ 
fen, daß die Landleute im Otenſt von 
Zeit zu Zeit durch andere abgeloͤſt wer⸗ 
den. Freiherr von Albini hat den fran⸗ 
zoͤſiſchen Generals die feierliche Erklaͤ⸗ 


rung gethan, daß die Mannſchaft des 


Landſturms als deutſche Nazionalgarden 


ee ven 27, eee 


ihres Vaterlandes, ihres Eigenthums, 
and ihrer Familien ſtreiten, und die 
alſo die naͤmlichen Rechte, wie diejeni⸗ 


gen franzoͤſiſch. Nazionalgarden oder 
Konſkribirten zu genieſſen haͤtten, die 


gegen die Ruhe Deutſchlands zu fech⸗ 
ten gezwungen wurden. Jede Miß⸗ 
handlung des Landſturms wuͤrde er 


durch ſtrenge Repreſſalien raͤchen. 
Den 7, d. find die Franzoſen das 


und hoben mehrere Magiſtratsperſonen 


aus den Betten als Geiſeln aus, die 


ſie auf dem Rathhaus einſperrten. End⸗ 
lich, nachdem men 2700 Livres zu⸗ 


enzuſehen ſeyn, die zur Vertheidigung ſammengebracht, das Kirchenſilber ab⸗ 


ge⸗ 


gelkefedt, un 400 Ellen blaues Lach 


e Nzeſchaft hatte, zogen fie den 9. 


wieder ab. — Dem General mußten 


. Karolins, einem Kommiſſaͤr 2 Pfer⸗ 

e, auch viele Lebensmittel und Fou⸗ 
rage abgeliefert werden. Die Geiſeln 
lieſſen fie zurück, 


Der franzoͤſiſche Geſandte Bacher 
fand für gut, von Frankfurt ab, und 


nach Hanau zu reiſen, indem ihm das 
Getuͤmmel des Landſturms in bieſer Ge⸗ 


gend gegen alle Erwartung zu feyn 
ſchien. 


Von Mainz wird alles ſchwere Ge⸗ 
ſchuͤtz, das von Bronze iſt, nach Metz 


abgefuͤhrt; man kann mit den gegen⸗ 


waͤrtigen Umſtaͤnden dies nicht zuſam⸗ 
mehreimen. i 
Auch ſollen von ber Rhelnarmee nun 


wieder Truppen nach Holland detaſchirt 


werden, 

Von der Weichſel, vom ro, September. 
Se. ruſſiſch⸗kaiſerliche Majeſtaͤt ha⸗ 

ben den Generalfeldmarſchall, Grafen 

Suwarow, in den Fuͤrſtenſtand erho⸗ 

ben, und ihm wegen ſeiner groſſen Tha⸗ 


ten in Italien den Beinamen: ber Sta: 


liſche, ertheilt. Nachſtehendes I iſt die 
desfallſige allerhoͤchſte Ukaſe: f 
Befehl an Unſern Senat. 
Um bis in die entfernteſte Zukunft 
das Andenken der groſſen Töaten Uns 
ſers Generalfeldmarſchalls, Grafen Su⸗ 
warow Nimniskoy, zu erhalten, wil⸗ 
cher an der Spitze Unſerer ſiegreichen 
Heere und der Armee des deutſchen Kai⸗ 
ſers binnen vier Monaten ganz Italien 
von deſſen gottesvergeſſenen Eroberern 
befreiet, auch daſelbſt Koͤnigreiche und 
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nach Paris gegangen. 


endete Verfaſſungen wieder her geſtelle 
hat, und um demſelben vor der gan⸗ 
zen Welt ein Merkmal Unſerer Erkennt⸗ 
lichkeit zu geben, haben Wir ihm, dem 
Generalfeldmarſchall, Grafen Suwarow 
Rimniskoy, die ausgezeichnete Wuͤrde 
eines Faͤrſten des ruſſiſchen Reichs mit 
dem Titel: der Italiſche, ertheilt. Wir 
wollen, daß dieſe W Wurde allen ſeinen 
Nachkommen, maͤnnlichen und weibli⸗ 
chen Geſchlechts, erblich ver bleibe, und 
befehlen, daß er ſey und ſich unterzeich⸗ 
ne: Oer italiſche She, Graf ‚Saiten 
row Rimniskoy. 

Pawlowsk, den 8. Auguſt 1799. 

(Unterzeichnet:) Pau l, 


Weſel vom 9. September. 


Vorige Nacht iſt ein Kourier, von 
Berlin kommend, durch dieſe Stadt 
Seine Depeſchen 
ſollen von Aufferfter Wichtigkeit ſeyn, 
und ſich auf die Umſtaͤnde des gegen⸗ 
woͤrtigen Augenblicks beziehen. 8 

Es ſcheint, daß wichtige Dinge auf 
dem Tapet find, Ein preuſſiſches Korps 
iſt im vollen Mar ſch und wird zwiſchen 
Emmerich und Rees kampiren. Es 
beſteht aus 2 Bataillons von Knobels⸗ 
dorf, 2 detto von Bremer, 2 detts 
von Burghagen, 3 detto Fuͤſeliers, 1 
Eskadron Huſſaren von Goͤking, 5 detto 
von Byland, 5 detto Kuͤraſſiers, 1 
Kompagnie Artilleriſten und 2 ſchweren 
Batterien Artillerie. Dies Korps wird 
von dem General Schladen komman⸗ 
dirt, und man ſagt, es ſey die Avante 
garde, Man verſſchert, daß dieſe Trup⸗ 
pen uber den Rhein gehen werden, 75 
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daß die ee bis an die 
Maas gezogen werden duͤrfte. 
Ein Anderes, Weſel vom 4. 
September. 8 
Nach indirekten Nachrichten von Rei⸗ 
ſenden und Fluͤchtenden aus Holland 
fol die oraniſche Parthei an verſchie⸗ 


denen Orten triumphirt haben, und das 
Direktorium ſelbſt gefluͤchtet, nach an⸗ 
5 8175 werden ſolle; jedoch ohne Erfolg. 
Briot nannte die Botſchaft des Dixek⸗ 


dern aber mit den Euglaͤndern eine Ka⸗ 
pitulazion zu Stande gebracht worden 


ſeyn. Daendels und Bruͤne ſollen ſich 
€ will, ſagte er, die Journaliſſen beſtra⸗ 


buellirt und letzterer einen Stich durch 
den Arm bekommen haben. 
Paris vom 6. September. 


Vorgeſtern fandte das Direktorium 
eine Botſchaft an den Rath der 500% 


worin es unter andern heißt : „Es iſt fen gebunden, den Fein ben uͤberlieſern. 


nicht moͤglich, es ſich zu verbergen, 
eine groſſe und ſchreckliche Verſchwoͤrung 
egiftiet in der Republik, Sie bricht auf 
allen Seiten aus, greift alle Autoritä⸗ 


ten an und bebroht alle wahren Nepu⸗ 


blikaner. Die Journale befoͤrdern vie⸗ 
fe Verſchwoͤrung und Zwitracht, for⸗ 
dern zur Wiedereinführung der Koͤnigs⸗ 
wurde auf und verlaͤſtern die brgoſten 
Pakrioten. Die Wiederherſtellung des 
oͤffentlichen Wohls iſt nach ihrer Mei⸗ 
nung bloß von einer Negenevazion zu 
erwarten, die nach ihrer Manier aus⸗ 
fallen müßte. Mehrere Journaliſten 
ſind daher wahre Verſchwoͤrer gegen 


die Republik, und das Direktorium hat 


befohlen, daß folgende 10 Journale 
verboten und die Preſſen derſelben ver⸗ 
ſiegelt werden: la Quotidienne, d 

wie der erſchienen war, das Offs l 
Jetin der koaliſirten Armeen „le Kourier 


de Paris, le Demoerate le e 2 i Pas 


CCC 


la Faule du Jour, le Ne A 1 fe 
Journal des Hommes libres, 


de Aa Patrie, welches eine Fortſetzung 


des Ami du Peuble war. (Die Preſſen 


dieſet Journale ſind auch bereits ver⸗ 
ſigelt worden.) Nachdem jene Bot⸗ 


ſchaft verleſen war, trug man barauf 


an, daß auch der Ami des Loir vers 


toriums eine wahre Tirannei, Man 


fen, aber die groſſen 2 Verbrecher, einen 
Scherer ꝛe., laͤßt man ungeſtraft. Man 
finnt auf einen groſſen Staatsſtreich⸗ 
Man will uns, an Händen und Fuͤſ⸗ 


Vielleicht haben die Direktoren unſers 
Ungluͤcks einen Friedenstraktat in der 


einen und eine Konſtikuzion in der an⸗ 


bern Taſche. Das Volk muß ih in 
Waſſa erheben, und ſich ſelbſt ret⸗ 
ten Diefe Rede erregte einen ge⸗ 
waltigen Lrm. Ja, ſagte Briot, 
man hat dieſer Tage in der Vorſtadt 
St. Antoine einen Aufſtand erregen 
wollen, um eine zweite Affaire von 
Grenelle hervorzubringen Am Ende ward 


beſchloſſen, daß binnen drei Tagen Ber 
richt über bie Mißbraͤuche der Preß⸗ 


freiheit abge ſtattet werden ſolle. 

Das verbotene Journal des Hommes 
libres erſcheint jet wieder unker dem 
Titel: PEnnemi des Opprefleurs de 
tous les tems. (Der Feind der Un⸗ 
terdruͤcker aller Zeiten.) Auch andere 
verbotene Journale erſcheinen jetzt wies, 
der unter andern Titeln, 
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le Om: 
deur und le Journal des e 5 


Yan vom 10. Sean 
In den weſtlichen Departements 195 | 
der Chouanskrieg wieder ſehr uͤberhand 
genommen. Die Anzahl der ſogenaün⸗ 
ten Mißvergnuͤgten, wie fie ſich neunen, 
nimmt täglich zu. Heute hat man hier 
das Geruͤcht, daß ſelbſt die Städte 


Nantes und Rennes von Chouans um⸗ 
Zu Angers 
weiter nach Harlem und kommen als⸗ 
dann mit Marſchordres nach Muiden, 
Naardam ze. wieder zuruͤck. 
d waffnete Bürger, die ſich zu Harlem 
und 


ringt und blokirt find, 
und in andern Gegenden fireifen ſtarke 
Haufen derſelben herum. Das Feld⸗ 
geſchrei war; es lebe der Koͤnig! Am 
8. ſtattete Talot im Rath der 509 ei⸗ 
nen Bericht uͤber die traurige Lage der 
weſtlichen Departements ab. „Das 


Blut der Republikaner, ſagte er, "färbt i 
muͤſſen wieder zuruͤck gehen, und fich 


täglich die Gewaͤſſer der Vendee, der 
Loire, des Mayenne⸗ und Sarthede⸗ 
partements. Ganze Familien von Pa⸗ 
trioten fallen unter dem Schperdte der 
Ehouans. Die Einwohner von Angers, 


von Nantes, Cholet, Mans, Renz | 


nes 2c, kaͤmpfen kaͤglich gegen fie." Auf 
Talots Vorſchlag ward darauf beſchloſ⸗ 

ſen, in den Departements der Maine 
und Loire, Sarthe, Moyenne, Mor⸗ 
bihan, Isle und Vilaine und in dem 

Departement der Unterloite, in jedem 

eine Legion von jungen Republikanern 

zu errichten, deren Beſtimmung aus⸗ 

ſchlieſſend gegen die Chouans ſeyn ſoll, 

Dem Kriegs miniſter find zur Einrich⸗ 
tung jeder Legion, die aus Infanterie, 

Kavallerie und Artillerie beſtehen fol, 

683000 Franken bewilligt. : 

Die Jakobiner follen wieder mit al⸗ 
lerlei Auſchlaͤgen beſchaͤftigt ſeyn. Nach 
der ‚Gegend von Paris find noch mehr 
verg Truppen beordert. 


1 


Anzahl Truppen. 


Nerd vom 10. „ Sende 
Hier in Amſterdam und vor unſe⸗ 
rer Stadt, zu Niewendam zc, find Bat⸗ 
terien errichtet worden, um die Eng⸗ 
laͤnder zurückzuhalten, wenn fie ſich etz 


wa mit Fahrzeugen aus der ee 
uns nähern wollten. 


Die Bürger der Requiſtzionen fom⸗ 
men von allen Orten hier an, gehen 


Alle be⸗ 


in der dortigen Nachbarſchaft 
befinden, die ſich von hier und von 
andern Orten dahin begeben haben, 


nach Muiden und andern Plaͤtzen beges 
ben, wovon man die Urſache nicht weiß. 
Harlem leidet viel von der ſtarken Ein⸗ 
quartirung. Auch hier iſt ſelbige fehr 
farfı und man erwartet noch eine groſſe 
Alle anſehnliche Hau⸗ 
ſer haben Anſagungen von 2, 3 und 5 
Mann erhalten, 

Heute hoͤren wir hier eine ſtarke Sur 
nonade, und es ſcheint gewiß zu ſeyn, 
daß beiderſeitige Armeen mit einander 
Handgemein geworden ſind. : 

N. S. Beim Abgang der Poſt er⸗ 
halten wir Folgendes; 3 

„Heute am 10. September if zwi⸗ 
ſchen unſern Truppen und den Englaͤn⸗ 
dern in der Gegend von Petten ein 
Gefecht vorgefallen, welches faſt den 

ganzen Tag gedauert hat. Oer linke 


Fluͤgel der engliſchen Truppen , denen 


| man einige Batterien an der Zyp ab⸗ 
genommen: hatte, iſt nach einem be⸗ 
troͤcht⸗ 


— 187 
traͤchtlichen Verluſt vollig geſchlagen „ 


und auf ihrem Ruͤckzug nach dem Hel⸗ 


der iſt von ſelbigen ein Dorf in Brand 


geſteckt worden. Der franzoͤſiſche Ge⸗ 
neral David hat in dieſem Gefecht das 
Leben verloren. Vom General Brune 
iſt ein Kourier an unſere Munizipalitat 
eingetroffen. 


Ein Anderes vom 12. September. 


Die vorgeſtern mitgetheilte Nachricht, 
daß die engliſche Armee geſchlagen und 
zum Ruͤckzug nach dem Helder gezwun⸗ 
den worden, iſt zu voreilig geweſen. 
Zwar griffen unſere Truppen in Ge⸗ 
meinſchaft mit den Franzoſen die Eng⸗ 
laͤnder vorwaͤrts Alkmar an, und trie⸗ 
ben ihre Vorpoſten zuruͤck, konnten ſich 
aber der Ver ſchanzungen hinter den 
Deichen nicht bemaͤchtigen, weil fie mit 
vieler Artillerie beſetzt waren. Unſere 


Sruppen giengen alſo Nachmittags in 


ihre vorige Poſizion zurück, wo fie 
auch geſtern noch ſtanden. Anſer linker 


Fluͤgel allein ſteht etwas vorwärts bei 
Petten. Wir haben 25 Gefangene ge⸗ 


macht, der Feind keinen, und der fran⸗ 
zoͤſiſche General David iſß atoͤdtlich ver⸗ 
wundet. Die Englaͤnder haben viele 


Mannſchaft verloren, beſonders Artil⸗ 


leriſten. Unſer Verluſt wird auf 1000 

Mann geſchaͤtzt. 
iſt zu Paueras, vorwaͤrts Alkmar. Bei 
Briel iſt kein Angriff geſchehen. Im 
Innern iſt alles ruhig. 


Nizza vom 23, Auguff. 


Im Departement Mapenne ſtreifen 
jetzt bie Haufen von bewaffneten Miß 


der Kommiſſaͤr des Direktoriums ermor⸗ 
det worden. Schon 4 feiner. Vorgäns 
ger haben daſſelbe Schickſal gehabt. 5 


Europa ſtatt finder, Admiral Nelſon ſteht 


Direktoriums dem dänifhen Konſul 


toriums für die Willfaͤhrigkeit geaͤuſſert, 
welche erwaͤhnter Konſul den in Algier 


Unſer Hauptquartier 


ten Niederlanden erlaſſen. 


von Oranien = Naſſau 16, 


vergnügten zu 7 bis 800 herum. Za 
Valgorge, — im Ardechedepartement — 
wo ſich eine Silbergrube befindet, iſt 


liberhaupt erheben die Chouans, 
woju ſich viele Fremde geſellt haben, 
in den weſtlichen Departements wieder 
ihr Haupt. Be 2 


Kopenhagen vom 7. September. 
Von Algier wird gemeldet, daß ſeit 
dem Friedensbruch mit Frankreich nur 
wenig Schiffahrt zwiſchen Algier und 


mit dem Dey in dem beſten Vernehmen, 
und der Dey hat erlaubt, daß die Eng⸗ 
länder von der Kuͤſte bis nach Mahon 
und zu ihrer Flotte Proviant führen 
durfen. Dreizehn Korſaren find neulich 
ausgelgufen, um wider franzoͤſiſche 
Schiffe zu kreuzen. Der franzoſiſche 
Konful in Algier hat auf Befehl des 


schriftlich die Erkenntlichkeit des Direk⸗ 


etablirten Franzoſen erwieſen hat wie 
ſie gefaͤnglich bei der Marine arbeiteten. 
Von der holländiſch en Graͤnze, vom 
5. September. - 
Oer Erbprinz von Oranien hat fol⸗ 
gende Proklamazion Cin hollaͤndiſcher 
Sprache) an das Volk in den vereinig⸗ 


„Wir Wilhelm Friedrich, Erbpring 


„Da 


„Da die 0 die Semtgun | Schutz der Geſetze und Fraiheln dev 


8 gen der alliirten Mächte, welche für 


Gottesdienſt und Unabhaͤngigkeit die 
Waffen ergriffen, mit dem gluͤckiich⸗ 


ſten Erfolg gekroͤnt hat; da der Auzen⸗ 


blick endlich gekommen iſt, wo durch 
die mächtige Hilfe Sr. großbrittanni⸗ 
ſchen Majeſtaͤt, Niederlands Bundesge⸗ 
noſſen, und ihrer hohen Alltirten, das 
Vaterland endlich von dem Joch be⸗ 


freit werden ſoll, unter welchem es ſeit 


4. Jahren ſeufzte; und da Se. Durch⸗ 
Iaucht, der Prinz ven Oranien ⸗Naſ⸗ 
ſau, Erbſtatthalter, 
Erbgeneralkapitäͤn und Erbadmiral der 
vereinigten Niederlande, ſo wie auch 
Erbkapitaͤn und Generaladmiral der 
Union ic. unfer Heer Vater, durch ei⸗ 


ne im Pallaſt von Hamptoneoburt ben 7 
28. Juli 1799 gegebene Proklamazion 
Euch, meine werthen Landsleute, die 


Abſichten und Geſinnungen, wovon 


Hoͤchſtdieſelben gegen die guten Ein woh⸗ 
ner des Staats beſeelt find, bereits zu 
erkennen gegeben hat, 


ſo laden wir 
euch, durch eine Akte von unſerm Hrn. 
Vater, d. d. 19. Dezember 1798, 
hiezu bevollmuͤchtiget und beauftragt, 
und Hoͤchſtbeſſelben Abſichten zufolge 


Akhbenfalls ein, zur Erreichung des heil⸗ 


ſamen Zwecks, wobon Wir beſeelt ſind, 


namlich Wiederherſtellung des Gottes 


dienſtes und der Freiheit, nach der ge⸗ 


ſetzmäſſigen Konſtikuzion, mitzuwirken. 
Statt der langen Sklaverei, die euch 
bis jetzt druͤckte, wird euch aufs neue 


wahre Freiheit angeboten‘, die einzige, 


die zum wahren Gluͤck anzwecken kann. 


Ihr koͤnnt verſichert ſeyn, daß ihr den 


Erbgouverneur, 


Perſonen und Guͤter zu erwarten habt, 
in ſo fern ihr euren Erloͤſern keinen 
Widerſtand, ſondern vielmehr huͤlfreiche 
Hand bietet. Seyd alfo einig, lege 
alle Zwietracht und Partheilichkeit bei 
Seite; enthaltet euch aller Rache, wen⸗ 
det alles zur Erhaltung der Ordnung 
und Ruhe an, und ſeyd überzeugt, 
daß wir von unferer Seite mit denfele 
bigen Geſinnungen beſeelt ſind, baß 
wir nichts feuriger wuͤnſchen, als Frie⸗ 
de und Eintracht unter den Einwohnern 
aufs neue zu erwecken und dazu fein: 
Mittel unverſucht Taffen werden; wo⸗ 
bei wir alle diejenigen, welche, von 
ihren unrechten Handlungen abſtehend „ 
zu ihrer alten Pflicht e ſich 
zur Befreiung des lieben Vaterlandes 
behilfſam zeigen und unſere Bemuͤhun⸗ 


gen mie Eifer unkerſtuͤtzen, verſichern, 
daß fie wegen ihrer in der Revoluzion 


gezeigten Geſinnungen und Thaten kei⸗ 
nesweges beeintraͤchtigt, ſondern voll- 
kommen beſchuͤtzt werden ſollen; daß 
beſonders diejenigen, welche in einem 
Amte ſtanden, deshalb keine Ahndung 
zu fuͤrchten haben es ſey dann wegen 


ſolcher Pflichtberſaumung d oder Verbre⸗ 


chen, welche in allen Ländern als Mifz 
ſethaten angeſehen werden, und vor 
einem unpartheliſchen Richter ſtrafbüär 
ind. Alle Einwohner koͤnnen ſich alſo⸗ 
vollkommene Sicherheit verſprechen, und 
wir erwarten, daß ſich niemand unſerm 


Vorhaben widerſetzen werde. Im une 


erwarteten entgegengeſetzten Fall aber 

hat ſich ein jeder die unangenehmen Fol⸗ 

gen dabon iuzuſchrelben , indem wir 
ſol⸗ 


ERBETEN 3 
ſolche Widerſtreber unſerer Bemühungen \ 
ſich ſelbſt und der Strenge der Geſetze 


siberlaffen, Wir warnen ferner alle ge⸗ 
genwaͤrtige Regierer und Machthaber, 
niemand, der zur alten geſetzmaͤſſigen 


Regierung gehoͤrt, oder als Anhaͤnger 
derſelben und des Hauſes Oranien be⸗ 


kannt iſt, zu beleidigen, indem wir fie 
mit Gut und Perſon dafuͤr verantwort⸗ 
lich machen.““ 

„Und da es noͤthig if, zur Vor⸗ 
beugung aller Anarchie ſogleich eine 
Regierung feſtzuſetzen, ſo laden und re⸗ 
quiriren wir noͤthigenfalls alle diejeni⸗ 
gen, welche der franzoͤſiſchen Invaſſon 
in den ſieben Provinzen und der Land⸗ 
ſchaft Drenthe in den Polizei ⸗Finanz⸗ 
und Juſtizkollegien geſeſſen haben, ohne 
Deitverſaͤumniß die proviſoriſchen Poli⸗ 
zei⸗Finanz⸗ und Juſtizadminiſtraztonen 
ſo lange zu übernehmen, bis die Nez 


gierung wieder beſtimmt eingeſetzt iſt: 


auch dafuͤr zu ſorgen, daß die Regie⸗ 


rungen in den Städten und auf dem 
Lande wieder in Thaͤtigkeit gebracht 


werden, jedoch mit Ausnahme derjeni⸗ 
gen, welche ſi ſich waͤhrend der Revolu⸗ 
zion in einige Beziehung mit ihr haben 
ſetzen laſſen, oder eine Erklaͤrung zur 
Befeſtigung der ungeſetzmaͤſſigen Regie⸗ 


rung gethan, oder ſprechende Beweiſe 


ihrer Anhaͤnglichkelt an die gegenwaͤrti⸗ 
ge Regierung gegeben haben.“ 
„Wir beauftragen ferner alle Gewal⸗ 


gen, Beamte und Offizianten der gegen⸗ ſtige Nuͤckſicht genommen werden.“ 


wärtigen ungeſetzmaͤſſigen Regierung, jez 
der fuͤr ſich und auf ſeine Verantwor⸗ 
kung, fo lange in feinem Dienſt fort⸗ 
zufahten, bis die proviſoriſche Regie⸗ 


fiziere zu gehorchen. 


rung eingeſetzt iſt mit der ernflicen 


Warnung, unterdeſſen keine Gelder, 


Urkunden oder Papiere unterzuſchlagen 
oder zu verbergen. Wir verbieten ins⸗ 
beſondere allen Empfängern bis zu weis 


tetem Befehl, irgend eine Bezahlung zu 


thun, fie mag heiſſen, wie fie will, 
oder geſchehen, an wen ſie will, es 
ſey kraft voriger Befehle, oder ſolcher / 


die von der ſeit 1795 ſtatt habenden 


Regierung gegeben ſind; ihre Perſonen 


und Vermögen follen Ba nee 


lich ſeyn.“ 


„Was die allgemeine SE 
ſenſchaft angeht, fo haben wir. für 


dienlich gehalten, proviſoriſch und bis 


zur Herſtelung der Staaten⸗ und Lan⸗ 
desregierung, eine proviſoriſche Regie⸗ 
rung von einigen geſchickteu Leuten aus 


den reſp. Provinzen anzuſtellen, wel⸗ 
che wir durch Briefe ernennen werden, 


die Staaten der vereinigten Niederlan⸗ 


de inn ⸗ und A zu in 
ren. A 


„Endlich beauftragen wir das Mill⸗ 
taͤr zu Waſſer und zu Lande, zur Her⸗ 
ſtellung der geſetzmaͤſſigen Regierung 
beizutragen, Ruhe und Ordnung zu 


unterhalten, und den Befehlen der von 


Sr. Durchlaucht uber fie ernannten Of⸗ 
Auf die Offiziere 
in Dienſt der ungeſetzmaͤſſigen Regierung, 
welche hierzu behilflich find, ſoll guͤne 


W. F. Erbprinz von Oranien, 


Intelligenzblatt zu Ng. 
3 5 I Sparrenhoͤlzer per Stuͤck 2s Er; 
Avertiſſemente. 


Im Skawieer und Sidziner Wald. 

I Buchenſtamm von 12 bis 19 Zoll 
und daruͤber ſtark, und 7 bis 9 Klafkern 
lang ohne Unterſchied 2 kr. 

eiches oder Tannen holz. 
erte Klaſſe von gleicher Staͤrke und 
Laͤnge wie bei Makow per Stamm 40 kr. 
gte Klaſſe von gleicher Stärke und 
Laͤnge wie bei Makow per Stamm zo kr. 
te Klaſſe von gleicher Staͤrke und 
Laͤnge wie bei Makow per Stamm 20 kr. 
Schnitt materialien. 


3 8 
Zur beſſern Emporbringung des Holz⸗ 


ji - 5 
1 zer ſchleiſſes in der im Myslenicer Krei⸗⸗ Staimgebühr⸗ 5 
Ar 70 5 N \ ammgebuͤhr. 
= fe gelegenen Kameralherrſchaft Makow, 2 ar ee Te AN 
* Bi 15 die nachſſehende c 56 . 3/4 bis Völlige per Stück 
ia reiſe des Stammholzes und der Schnitte & rode e ER ee 
N 8 materialien in den daſſgen verfchiedenen 5 einer * 14 bis = 30 per Stuͤck 
is . NET Schmarten.vom Schork z5 ft ; 
5 en F er ner s kurze Schindeln vom ooo 54 fie 
N bein 3 lunge dere dem Gchosf 6 Er, 
. rte Klafte +6: 12 Bis 18 Zoll ſtark und € Welches hier mit onnnch mit dem zur 
| bis g Klafter Iang be Stamm ı 1.45 ft 1 e 
& 0 19 1% his 1 Zoll terfund ! macht wird „ daß ſich die Kauflu igen 
|| we e Waun r an die Makower Kameralverwaltung 
N = 22 EIER POUR. PL NN unmittelbar zu verwenden haben. 
| 8 gte Klaſſe II I2 bis 13 Zoll ſtark und as BP a 
57 Klaftern lang per Stamm 1 fl. N Von der k. k. Staatsguͤterdi⸗ 
a l Weiches oder Tannen holz. rekzion zu Niepolomiee dem 
Al „ite Klaſſe 16 17 bis 18 Zoll ſtark, 9 10. September 1799. 
Klaftern lang per Stamm 1 fl. rs kr. a ö RR” 
* te Klaſſe rg ra bis 15 Zoll ſtark/ 7 % P««•¹D0bL Tals 
5 Klaft. lang per Stamm k fl. E 8 
# „ste Klaſſe rr 12 Zoll ſtark, 6 Klaf⸗ RER 
ü tern lang per Stamm 50 kr. > 
a R . = 
3. PPP 
II war, nehmen 


Sende und verlegt bei Joſeph Georg Traßler, k. k. Gubernial⸗Buchdrucker⸗ 


